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Beschlussvorlage 2

Nr. GR/063/2014/1
Aktenzeichen 022.39; 651.31 Datum: 18.06.2014
Federfiuhrendes Amt Amt fur Infrastruktur
Amtsleiter/in Martin Siegl Tel.: 07261 404-208
Gremium Behandlung Datum Status
Gemeinderat Entscheidung 24.06.2014 | offentlich
Beratungsgegenstand:

Steinsfurter StrafRe, Sinsheim-Steinsfurt
Kanalsanierungsarbeiten in geschlossener Bauweise
Auftragsvergabe

Vorschlag:

Der Gemeinderat beauftragt die Firma Rainer Kiel Kanalsanierung GmbH, Blomberg
mit der Ausfuhrung der Sanierungsarbeiten in geschlossener Bauweise an der
Mischwasserkanalisation in der Steinsfurter Stralle in Steinsfurt.

Die Auftragssumme betragt 221.648,63 Euro brutto.

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten zu Lasten der Stadtwerke 221.648,63 €

Sachverhalt:

Auf die Vorlage GR/063/2014 gleicher Sitzung wird verwiesen.

Das Angebot des Bieters 2 musste aus technischen Grinden von der Wertung aus-

geschlossen werden. Der angebotene Liner erfillte nicht die It. Typenstatik erforder-
lichen Mindestwandstarken und war daher fur den Einsatzfall ungeeignet. Eine preis-
neutrale Aufdimensionierung der Wandstarke war dem Bieter nicht mdglich.

Das Angebot des Bieters 3 berlicksichtigte flr die statische Dimensionierung des
Liners eine bisher nicht verdffentlichte Fortschreibung des technischen Regelwerkes.
Die Prifung auf Basis der TUV bestatigten Regelstatik ergab auch hier einen gering-
fugigen Aufdimensionierungsbedarf der Wandstarke, die seitens des Bieters kosten-
neutral zugesagt wurde.
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Bieter 4 hat keine Hauptangebot abgegeben. Das Nebenangebot hebt auf einen al-
ternativen Bauablauf ab, der ohne zusatzliche verkehrliche Beeintrachtigung nicht
umsetzbar ist. Das Nebenangebot ist daher nicht gleichwertig und konnte nicht ge-
wertet werden.

Bieter 6 hat 5 Nebenangebote zum Hauptangebot abgegeben. Hiervon konnten 4
nicht gewertet werden. Z. T. waren unerflllbare bauablauftechnische Randbedingun-
gen Grundlage der Nebenangebote, z. T. wurde die Pauschalierung von Teilleistun-
gen vorgeschlagen, z. T. sollte dem Auftragnehmer die Art der Ausfuhrung Uberlas-
sen werden.

Die 2 Nebenangebote des Bieters 8 konnten ebenfalls nicht gewertet werden und
waren auch ohne Einfluss flr die Bieterfolge.

Nach Prifung aller Angebote und Nebenangebote hat die Fa. Rainer Kiel Kanalsan-
ierung GmbH, Blomberg, das annehmbarste Angebot abgegeben. Die Angebots-
summe betragt 221.648,63 Euro brutto.

Jorg Albrecht Martin Siegl
Oberburgermeister Amtsleiter/in
Anlage:

Vergabevermerk (Vorabzug) nd

Seite 2 von 2



	zuständig
	Datum
	ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

